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Eine Aktion gegen 
die Überfi schung 

unserer Meere

Eine Aktion von   gemeinsam mit

European Fish Weeks 2012

STOPPT DIE ÜBERFISCHUNG –
sonst droht der Abschied vom Fischfang

und unterstütze uns beim Engagement 

für den Erhalt der Meeresökologie und 

der Fischbestände!

Am Dienstag, 21. August 2012 

von 14.30 - 17.00 Uhr

Am Hauptstrand von 

Kampen /Sturmhaube



Wir danken

A ls Folge der Überfi schung gehen die Fisch-
bestände in unseren Meeren immer weiter 

zurück. Die Europäischen Fischwochen 2012 
wollen verdeutlichen, dass nur ein Ende der 
Überfi schung die Chance bietet, dass Menschen 
von Fischfang und -verarbeitung leben können 
und auch in Zukunft weltweit Fische als gesun-
des und schmackhaftes Lebensmittel zur Verfü-
gung stehen.  

Wie können wir Überfi schung beenden? Politiker 
und Politikerinnen entscheiden demnächst über 
die zukünftige europäische Fischereipolitik. Vor-
schläge gegen die Überfi schung liegen auf dem 
Tisch. Es liegt in der Verantwortung der Politiker-
Innen, die richtigen Beschlüsse zu fassen. 
In der Verantwortung der Bürgerinnen und 
Bürger liegt es, die richtige Wahl zu treffen bei 
der Entscheidung, was auf ihren Teller kommt, 
und die Politiker bei ihren Beschlussfassungen 
gegen die Überfi schung zu bestärken und zu 
unterstützen.

• Gemeinsam mit Sylter Schülern und Schüler-
innen bilden wir eine Menschenkette in 
Fischform als visuelle Demonstration für die 
Forderung, die Überfi schung der Meere  zu 
stoppen.

• Sylter Köche bereiten eine Fischsuppe aus 
heimischen, nachhaltig gefangenen Fischen.

Die Aktionen werden begleitet von Podiums-
gesprächen mit Vertretern aus Politik, Kirche, 
Wissenschaft, Fischerei und Gastronomie, die 
über die Gemeinsame Fischereipolitik und die 
Situation der Überfi schung informieren.

An den Gesprächen nehmen teil:

• Ulrike Rodust 
MdEP – Sprecherin der SPD-Europaabgeord-
neten für Landwirtschaft und ländliche Räume 
und fi schereipolitische Koordinatorin der SPD-
Fraktion im europäischen Parlament

• Dr. Ursula Hudson 
Vorsitzende Slow Food Deutschland e.V.

• Dr. Nina Wolff 
Koordinatorin Deutschland OCEAN2012

• Francisco Mari 
Referent Fischerei Evangelischer 
Entwicklungsdienst

• Jens Ambsdorf 
Vorstand Lighthouse Foundation Kiel

• Johannes King 
Zweisternekoch, Sölring‘ Hof Sylt

Die Aktion wird von der Presse begleitet und 
fotografi sch dokumentiert.

Hinweis:
Abendveranstaltung zum Thema „Das Meer, 
die letzte Kolonie? – Über die globalen Auswir-
kungen der Fischerei auf die Weltmeere und die 
Ernährungssicherheit“ 

• Kai Kaschinski | fair oceans | Bremen
20.00 Uhr, Naturzentrum Braderup, 
M.-T. Buchholz-Stich 10a, 
25996 Wenningstedt/Braderup


